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Die Ausstellung mit dem einprägsamen Namen präsentiert eine außergewöhnliche Sammlung mit 700 Kreationen von 150 südkoreanischen Künstlern. Damit widmet das Pariser Musée des Arts Décoratifs dem „Land der Morgenstille“ die erste große Werkschau, deren Schwerpunkt auf Design, Handwerk, Grafikdesign und Mode liegt. 

Koreanisches Modedesign ist abwechslungsreich und modern. Diese zwei Begriffe prägten die Branche von ihren Anfängen in den 1980ern bis zur Entstehung einer neuen Welle von Designern kurz nach der Jahrtausendwende, der „School of Seoul“, zu deren Anführer u. a. Juun J. zählt. Designer aus Südkorea sind vor allem für ihr geschicktes Kombinieren von westlichen Einflüssen mit eigenen traditionellen Bräuchen bekannt. Es gelang ihnen bereits früh, einen starken und eklektischen Stil zu entwickeln, der seine Wurzeln in einer Vielzahl von Stilen und Kulturen hat.

Mit der künstlerische Leitung der Ausstellung wurde die koreanische Stylistin Young-Hee Suh betraut. Sie weicht absichtlich von einer chronologischen Reihung ab: Durch die Kombination von Modellen in den fünf Hauptfarben des traditionellen koreanischen Farbspektrums, genannt Obangsaek, lässt sie eine traditionelle Ästhetik aufleben. Jede Farbe steht symbolisch für die Arbeit eines Designers: Blau als Farbe der Integrität steht für Juun J., Rot und die damit in Zusammenhang stehenden schamanischen Rituale stehen für Kreationen von Lie Sang Bong, Gelb erinnert an die Opulenz der Schöpfungen von Andrew Kim. Weiß spiegelt die Transparenz von Jin Téoks Silhouetten wider und Schwarz, für die Nacht, umfasst die Kollektionen der jungen Generation.

Korea Now! lässt seine Besucher in das reichhaltige künstlerische Erbe eines Landes eintauchen, das heute in der internationalen Modeszene nicht mehr wegzudenken ist.
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